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Schwäche der »eiitsche» Flotte.

Die Kriegsflotte scheint das Schmer-
zenskind aller eivilisirten Nationen zu
sein. Was die amerikanische betrifft,
so schweigt man am beste» darüber.
Italien und Frankreich haben sehr trau-
rige Ersahrungen mit ihren Panzercolos-
sen gemacht. I»England wird darüber
geklagt, daß die Flottenstärke im Ver-
hältnisse zu derjenigen anderer Völker
abgenommen hat und zur Beschützung

der britische» Handelsinteresien nicht
mehr ansreicht. Deutschland endlich hat
zwar in kurzer Zeit auf eine sehr
stattliche Anzahl guter Schiffe gebracht,
aber nach dem Zeugniß von Sachverstän-
digen ist die Bemannung nichts Werth.

Seit sechs Jahren ist jetzt zum ersten
Male wieder ein größeres deutsches

stimmt, in welchem damals anläßlich des
russisch - türkischen Krieges alle Groß
mächte durch bedeutende Flottenabthei-

jenem Aiurniclthicrc gehabt. Jetzt ist
dasselbe 'lt Fuß hoch und wiegt «i»
Pfund; es'ist gesund und lebhaft. Der
Kopf spitzt sich oberhalb Stirn nach

ist völlig flach, so daß er geradlinig mit

mißt der Kops volle Die Au^cn

zehrt alles, was ihm gereicht wird, am

liebsten Milch, mit der es künstlich auf-
gezogen worden ist; feste Speisen ver-

nur, rauh

ist jetztJahre alt und

brauchswerth des eingesäuerte»

sich selber überläßt. Das sicherte Mittel,

dem

ungesundes In

Vollendung von Bundesbauten entfaltet

sehen zu.

auf 84.50 und hinauf. Dies

er in Bassel ha^
In St. Peter, Min»., starb

dieser Tage die Gattin von James N.

sich
jetzt die beste Aus

DesMoines i.6,581
Dubuque 5,053
Davenport 4,410
Burlington 4,33 g
Cedar Rapids 3,524
Eouncil Bluffs. .3,088

Frau I. S. Mills

DieA lis ich l, da ß u n ser Kl i-

Die,,Gese l ls cha s t d es rothen

H. Worth Wright in Connec-
> ticut hat seinem Bruder »uf dem Sterbe-
bette folgendes Bekenntniß abgelegt:
Im Jahre 1«78 starb die 30 Jahre alte
Frau Estelle Ncwman in Egremont un-
weit Springsield, Mass., und wurde auf

! dem kleinen Friedhofe der Methodisten-
l kirche des Dorfe« beerdigt. Ich und meh-
rere andere Zöglinge der niedicinischen
Hochschule in Albany gruben in der fol-
genden Nacht die Leiche aus und brachten
sie »ach der Anatomie. Dort ist die

dig geworden und mehrere Professorender Hochschule haben dieselbe in der Jr-
in Schohar» Eounty, N.^.>l,

genstände ist Raum angewics?» u?orden,
»n Ganzm 160,000 Ouadratsuß. Der
untere Flur und die Galleric sind zum

hat
gel raä t

In dem Processe Stewart
gegen Huntington, welcher dieser Tage
mit der Verurtheilung des letzteren zur
Bezahlung von 5102.923.82 endigte,

der Anwalt des C. P. Huntington
macht, daß dieser bei Bildung der Ge
schworenenbank jeden aufgerufenen Bür-
ger befragt, ob er ein Bekannter Jay
Gould's sei, und im Bejahungsfälle den-
selben ?abgelehnt" hatte. Er hatte hier-

ausgeführt, das, Jay Gould nur

möchten, ein reicher Man»/und das;
nur der Neid den Mann bemängele

SMoaN's Anwalt hat

hastigkeit von einander zu unterscheiden.
Das Geld ?stinkt" bekanntlich nicht, aber
Jay Gould gehört zu der Elassc derer.

Deutscbe Loc.il - Stalbricbten

spektor des kaiserl. Poslzeitungsamles,
Rechnungsrath Belzing. Der Metzger
Keßner in Berlin erstach in der Nothwehr

j den ihn angreifenden Kutscher Stein-
! inann.?ln Potsdam fand unlängst
die 25jährige Jubelfeier der Gründung
der dortigen Kriegsschule statt. Bei ei-

! »cm Treibjagcn im Bezirk Melchow
! tvurde der Ulrich durch ei-

nen Schuß in die Brust lebensgefährlich
verletzt. ?Kaufmann Lerch in Frankfurt
a. O. ist wegen Vergehens gegen die
Sittlichkeit verhastet worden. JmFal-

erschoß eii^Forstyeh^lse

Eheleute Petras, zu Pinnow das

Ge^st

und i»i Ällesluß aus der Heimkehr vom
Gutstädler Markt der Besitzer Liedke aus
Schönwiese. InLadziewice, Kreis Lötzen,

e Knechte Josef Mal und Joh. Ja-

Gr. Gehöft des Wirthes

in Kurstein die Julius Homa'fche Be-
sitzung. in Weißhos das Gehöft des Be-
sitzers Krügcr und in Tyblitzken ein

Jnstkathe des Hofbesitzers Winkel.
Die Stadt Stettin hatte in kürzester

Frist 3 blutigen Thaten zu verzeichnen:

! Buchholz'schen Erben nieder.

! In der Provinz Schleswig-Holstein
mit 1,084,7!« Einwohern bestehen ge-
genwärtig 31!>7 Gastwirthschaftcn, 4833

a^wirthi-h n und l 72Z Brannt

überall da. wo aus 100 Einwohner» eine
Wirthschaft entfällt, überhaupt kcue
Concessionen ertheilt werden dürfen. ?

112 zu Schleswig der 77 Jahre alte Zim-
mcruicister Lundt in Folge Unfalls.

baute Jacobikirche ist jetzt im Rohbau
fertig gestellt. Aus dem Wege von Kl.

nach Herrenmühle wurde der

Nach dem Bericht des städtischen stati-
suschen Bureaus stellt sich die Bevölke- i
rungsziffer der Stadt Breslau auf rund

i203,000 Seelen. Der Handelsmann
Willaschek aus Kauthen bei Ratibor
wurde unlängst Nachts aus der Straßevon Räubern angefallen, ausgeraubt und
halbtodt geschlagen.?ln Königshütte ist
die neue Wasserleitung in Betrieb gesetzt
worden. ?In Oppeln erschlug ein ein

> stürzendes altes Haus 2 Arbeiter. -Auf
seinem Todlenbette hat der Einwohner

Karl Hirche in Wolgersdorf gebeichtet,
vor 3» Jahren einen Raubmord verübtzu haben. In Woinowitz bei Ratibor
hat der Steuerbeamte Freitag seine Frauzu Tode geprügelt.?lm Keller des Wir-
thes O. Petzold in Raudten eitstand eineSpirituserplosion, bei der Petzold das

Leben einbüßte. ?ln Folge fahrlässiger
Arsenikvergiftling erkrankten in Tarn»-
Witz >< Personen, von denen eine starb. ?

szu Posen der bekannte Arzt Dr.
Bau der Bahnstrecke

selbe das Fleisch trichinischer Schweine
heimlicher Weise verkaufte. In
Schroda hat sich der Rechtsanwalt Priwe
erschossen. Wegen Unterschlagung
wurde in Wrcschen der Rechtsanwalt
Meyer veraftet. Bnmdfälle. InRyböwo, Kreis Wongrowitz, brannte das
Gehöft des WirthSWiecznewSki total nie-
der, dessen Frau und Kinder

iners Anton Mempineki und sämmtliche
Wirtschaftsgebäude des Eigenthümer»

Französischer und in Grenzdorf das

tärs, hat sich durch Unvorsichtigkeit ver-
giftet. Ingenieur Ehlert aus Oth-
marschen wurde von dem Eisenbahn-
Zliesserstiche getödtet. ? Der

Zahnt^ch-
La'idmann Fr. ?!auma»n und >n Gibi-
chenstein der Glasermeister Joh. Wüste-
feld.

errichtet werden. Fabrikant Wangers-

Strafe von und 4 Mo-
nate» Gefängnis den Scheibenseher

nn großer Seehafen angelegt werden/
Plus von 38,i»00 Mk. auf. Stations-
Assistent Buschköstcr in Osnabrück ist jetzt

Münster sind in dem Etat für das Reichs-
heer vorläufig 80,000 M. angesetzt.
Loneinem Eickel

t^
Bei dem unlängst erfolgten Einstürze der
Malzfabrik des Schulze Wellinghaus in
in Stockum wurde ein Arbeiter

glückte der Maschinist

Meye^zu^^in^

eine» stürzenden Baum zwei Kinder der
Familie Zillessen erschlagen; ein drittes
erhielt schwere Verletzungen. Durch Feu-

des Telephons, Philipp Reis, ein Denk-
mal errichtet. In der Nähe von Al-
tengronau ist die fünfzehnjährige Sabine
Schüßler aus Roßbach das Opfer eines

Lustmords geworden. Der Bäcker
Dörschinger ist vom Schwurgerichte zu
Wiesbaden wegen vier Raubansällen zuli-jähriger Zuchthausstrafe verurtheilt
worden.?Johann Jacob Kiinper, früher
Polizeicommissär in Barmen, feierte un-
längst in Wiesbaden seinen 103. Ge-
burtstag. Ebendaselbst feierten die dia-
mantene Pochzeit Feldgerichtsschöffe a.D.

Heinrich Thon und dessen Frau.

a. M. ist für 550,000 Mark an einen
Oberkellner verkauft worden. In Aus-
übung ihres Berufes verunglückten auf
dem Bahnhofe in Niederbone der Ran-
girer Köbrich und in Oberlahnstein der
Bremfer Eadenbach. In Wabern
wurde auf den, Straßenübergange der
Einwohner Otto aus Harle von der Lo-
komotive eines Eisenbahnzuges erfaßt
und so schwer verletzt, daß er alsbald

> starb. ?ln Waldkappel wurden zweiangrenzende Wohnhäuser, in Bornheini! eine Tlschlerwtrkstätte und ein nebenan
l stehendes Haus mid in Hanau das Kunz-

Gestorben der pensionirte Obereinneh-
mcr Kleinslück in Dresden.?Wegen ge-
werbsmäßigen Wuchers wurde der Kauf-

Monaten Gefängniß und 2000 M. Geld-
buße verurtheilt. Der GutsbesitzerBörner aus Wantewitz wurde auf der
Straße tödtlich verletzt, in seinem Blute
liegend aufgefunden. Aus Anlaß der
Feier ihrer goldenen Hochzeit haben Fa-
brikant Kirbach und Frau 10,000 M. der
Stadt Hainichen für milde Zwecke überge-
ben.?lm Scherz legte der Grenzaufseher

tel in Wilkau hat der
kasse seiner Fabrik 10,000 M. vermacht.
?ln der Umgebung von Zwickau habenzwanzig Dörfer den Beschluß ae-

Oberwicsenthal der Glaser.
Feuer zerstörte in Friedersdorf bei

Ebersbach das Wohnhaus des Musikers
Kittler (Brandstiftung), in Wildbach bei
-Hartenstein das Gehöft des Gutsbesitzers
Eduard Kunz, in Netzschkau das Anniesen

Musketier Emil Franke aus Sulzbach
erschoß erst die 20jährige Ida Burkhardt
m Apolda und dann sich selbst. Der

Chr. H. Rödiger in Obertebra hat der
Gemeinde 600 M. hinterlassen. Der
Hofmaler Gotthold Brückner

i^E^^
Wirbach ist ertrunken? Gerbermeister
Chr. Karl Mittelhäuser inKahla wurde
auf der Straße todt ausgefunden.

Der Mttinha^^^
Pelry.

einer ?Chronik von Fürth" beschäftigt.
?Postadjunkt Jos. Walter inHof ist mit
3000 Mark verduftet. Bei Kempten
wurde jetzt die Leiche der sieben-

Aus dem Bahnhofe in Stullgart kam
der Bahnhofsarbeiler Josef Jäger zwi-
schen die Puffer zweier Wagen und
wurde getödtet. Der wahnsinnige Ar
chitekt Göttholdt Wenzel in Sulzbach a,

d. M, hat auf seinen Vater geschossen,
ohne ihn zu treffen. ?Der Seiler Jakob

von

auf^der

!- Württembergs, die de» russischen Feld«
d zug von 1812 mitgemacht haben. Ge«e slorben Karl Wilh. Weigle in Thalheim,

»8 Jahre alt. In seiner Wohnung iii
Ulm hat sich der Einjährig Freiwillige

- Zimmermann aus Reullingc» erschossen.
- Stadtrath Friedrich Stroh in Welz»
- heim feierte feine goldene Hochzeit.

i Niedergebrannt sind in Jagstheini das

- Wohnhaus des Deschler, in Eßlin-

BO,OOO Schulden Pleite gegangen.

' versität Freiburg beträgt im Winter-
semester 800. InHaslach soll wieder

' ein Amtsgericht errichtet werden. Ii»
' fest eine Lutherkirche eingeweiht. Der

Kaplan Felix von Windegg wurde eineS
" SiltlichkeitSverbrechcns halber verhaftet.
° ?ln Zizenhause» wird eine katholische

Kirche gebaut.?l» Villingenwurde ein«
' Haushallitngsschulc eröffnet. Brand»

° deckelfabrik von I.'Oberzell, in Ettin-
gen das Gehöft des Fuhrmanns Köhler.

° Als Bürgernleisler wurdr» gewählt in
Waldshut K. F. Maier und in Herzo»
genweiler Ante» Mahler.

I» Ettistveiler bei Krauchenwies sind
1 in einer Kiesgrube 4 Arbeiter in Folge
- Einsturzes verschüttet worden. Bei

, Wohn und Ockonvmiegebäude des Schti»
- sters Wolfgang Mayer total eingeäschert.

- ten den ersten Preis mit
i Baupläne der Architekten Flügge und

112 Nordtmann in Essen, den zweiten Preis
112 mit 1000 Mark die Herren Vollmar unde Lorenzen in Berlin. Der vor einigerz Zeit betrügerischen BankerottS

i richte gestellt. Das Gasthaus Fischer
S in Germersbeim kaufte Herr Nuß auS

i Erlenbach bei Kandel für 28,00 u M.

i Gestorben der ehemalige Bürgermeister
j G. Richert von Jssenhausen, Mitglie»

des Konsistoriums in Buchsweiler.
Das 50jährige Militärjubiläum de-i
Prinzen Wilhelm von Baden, Inhaber

Echl in Forbach wurde die Leiche des Be-
' senbinderS Jakob Deutsch aus Klein-
' Rösseln iu erfrorenen! Zustande gefun-

Jn Richmond hat sich der Oberlandes«
- gerichtsralh a. D. Jonas aus Schwer«

iiiuth^crtränkt.^^lm^
!Zu Rittendorf bei Schwerin Pastor

> Emil Groth in Folge Schlag Anfalls.--
In die Hof-Apotheke von v. Flemmin-,
zu Döberan wurde ein frecher Einbruch
verübt. Der ganze Verlust beläuft sichaus 1000 Mk. ?Schuhmachermeister Fi'.

' Hagen aus Mensiger ist vön Hause spur-
los verschwunden.?Durch Acuer^wurden

Heintze aus Berlin,

Geldstrafe von 1,500 M. verdonnert.

der Ehre»?ele>digung schuldig erkannt
und zu je 4 Wochen Arrest verurtheilt.


